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Jungen 15 Bezirksliga VR

TTF Neckartenzlingen : TSV Wendlingen 
Samstag, 19.02.2022, 10:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der TTF Neckartenzlingen und dem 
TSV Wendlingen

Nach rund 1 Stunden hartem Kampf in der Jungen 15 Bezirksliga VR entführten die Gäste des TSV
Wendlingen in ihrem 6. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel bei der TTF
Neckartenzlingen. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 15:17. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann Noé Hiller. Nach dieser
erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der TTF Neckartenzlingen um die Nummer 1 Koray
Kocak nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stuhlmüller / Brodbeck wurden Kocak /
Staisch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Recht kurzen Prozess machten daraufhin dagegen
Stoll / Hiller beim 3:0 mit Hihn / Blazek. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte hingegen Koray Kocak bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Philipp Brodbeck. Levi Stoll bekam seinen
Gegner Ben Stuhlmüller beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Das Einzel zwischen Ben Staisch und Tim
Blazek endete jedoch mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Staisch zu Ende ging. Noé Hiller gelang es, Thomas
Hihn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Neckartenzlingen und TSV
Wendlingen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Koray Kocak, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Ben Stuhlmüller verlor. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Philipp Brodbeck
wurden Levi Stoll unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Ben
Staisch gelang es, Thomas Hihn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Noé Hiller gegen
Tim Blazek. Das war ein souveräner Sieg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TTF Neckartenzlingen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 9:3 bei 4 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Wendlingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTF Neckartenzlingen

Doppel: Kocak / Staisch 0:1, Stoll / Hiller 1:0 
Einzel: K. Kocak 0:2, L. Stoll 0:2, B. Staisch 2:0, N. Hiller 2:0 

 TSV Wendlingen
Doppel: Stuhlmüller / Brodbeck 1:0, Hihn / Blazek 0:1 
Einzel: B. Stuhlmüller 2:0, P. Brodbeck 2:0, T. Hihn 0:2, T. Blazek 0:2
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